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Protokoll der  
ORDENTLICHEN  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
des Frauenvereins Rhäzüns vom 
21. März, 2025, 20:00 Uhr, Gemeindesaal 
 

Gemeinsam unterwegs 
 

1. Begrüssung 
Susann Ammann begrüsst um 20.26 Uhr alle Anwesenden zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung (zukünftig MV genannt). 
 
Die MV ist ordnungsgemäss einberufen worden, somit erklärt Susann Ammann die 
Versammlung als eröffnet. Die Mitglieder des Leitungsteams führen gemeinsam durch die 
MV. 
 
1.1. Entschuldigungen 
Es haben sich folgende Mitglieder für diese MV entschuldigt: Monika Spadin, Rosita 
Maissen, Livia Ferrari, Corina Crisci, Romana Feurer, Angelika Bernard, Cornelia 
Camenisch, Daniela Lieberherr, Seraina Tomaschett, Silja Giovanoli, Susanne Bonomelli, 
Renata Tschalèr, Daniela Rüegg, Daniela Gadola, Franzisca Tischhauser. 
 
1.2. Präsenzliste 
Die Präsenzliste wird in Umlauf gegeben, damit sich die Anwesenden eintragen können. 
Anwesend sind:  3 Leitungsteammitglieder 
                          33 Vereinsmitglieder 
 
1.3. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Susann Ammann schlägt Jana Hügi, Katja Badilatti und Esther Berni als 
Stimmenzählerinnen vor. Aufgrund der Bestuhlung macht es Sinn, pro Tisch eine Zählerin 
zu wählen, also insgesamt drei Stimmenzählerinnen. Es werden keine weiteren Vorschläge 
gemacht. Alle drei werden einstimmig gewählt. 
 
1.4. Mutationen 
Mitgliederstand per 01.01.2025 
 
112 Mitglieder 
 
Eintritte: 1 
Austritte: 10  
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1.5. Traktanden 
Die Traktandenliste wurde jedem Vereinsmitglied mit der Einladung zugestellt. Es wurden 
keine Änderungen der Traktandenliste gewünscht. Somit ist die Traktandenliste genehmigt. 
 
 2. Jahresberichte 
Die vollständigen Berichte sind im Anhang des Protokolls einsehbar. 
 
2.1. Des Leitungsteams 
Susann Ammann berichtet über das Vereinsjahr und zeigt dazu Bilder.  
 
2.2. Der Spielgruppen 
2.2.1. Der Raumspielgruppe 
Nicole Stadelmaier berichtet über das Spielgruppenjahr der Raumspielgruppe. 
Drei Gruppen mit jeweils 5-7 Kindern werden durch Nicole Stadelmaier, Sara Fulco und 
Violeta Gorgiev betreut. 
 
2.2.2. Der Waldspielgruppe 
Am Mittwochmorgen machen sich die Waldspielgruppen-Kinder auf in den Wald, betreut 
durch Jolanda Bösch und Carin Salerno. 
Mirjam Streich liest den Jahresbericht der Waldspielgruppe vor. 
 
2.3. Des ELKI - Turnens 
Seit August 2024 leitet Leon Pfister das ELKI-Turnen. Am Freitagmorgen turnen 14 
Eltern/Kind Paare zusammen. Mirjam Streich liest den Bericht vor. 
 
2.4. Des Senioren– Mittagstischs 
Georgina Caminada berichtet über das Senioren- Mittagstischjahr. 
 
Der Krabbelgruppe 
Von der Krabbelgruppe liegt kein Jahresbericht vor. Eveline Raschle hat die Leitung an 
Karin Schuler weitergegeben. Karin Schuler erzählt den Versammelten vom 
Krabbelgruppenjahr. Die Krabbelgruppe findet ein- bis zweimal im Monat, jeweils am 
Mittwochvormittag statt. Sie wird gut besucht. 
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3. Jahresrechnung 2024 
3.1. Jahresrechnung des Vereins 
Mirjam Streich präsentiert die Jahresrechnung 2024 
 
Vereinsvermögen per 31.12.2024 CHF 41’641.10 

Verlust 2024 CHF 521.95 
 
Es gibt keine Fragen zur Jahresrechnung. 
 
Mirjam Streich bittet die Revisorinnen Rita Cadruvi und Sabrina Rüegg um den 
Revisionsbericht. 
 
Sabrina Rüegg liest den Revisionsbericht vor und fordert die Versammlung auf, die 
Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung per Handzeichen einstimmig, und erteilt 
der Kassierin Mirjam Streich Decharge. 
 
3.2. Jahresrechnung der Spielgruppen 
Mirjam Streich präsentiert die Jahresrechnung 2024 
 
Kontostand Spielgruppe per 31.12.2024 CHF 4`722.75 

 
Es gibt keine Fragen zur Jahresrechnung. 
 
Mirjam Streich bittet die Revisorinnen Rita Cadruvi und Sabrina Rüegg um den 
Revisionsbericht. 
 
Sabrina Rüegg liest den Revisionsbericht vor und fordert die Versammlung auf, die 
Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung per Handzeichen einstimmig, und erteilt 
der Kassierin Mirjam Streich Decharge.  
 
4. Festsetzung des Mitgliederbeitrags 
Nicole Stadelmaier weist die Anwesenden darauf hin, dass das Leitungsteam empfiehlt den 
Jahresbeitrag bei CHF 30.00 zu belassen. 
Es kommen keine Gegenvorschläge aus der Versammlung. 
Der Mitgliederbeitrag wird einstimmig per Handzeichen auf CHF 30.00 festgelegt. 
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5. Wahlen 
5.1. Wahl zweite Kassierin 
Wir brauchen eine zweite Person aus dem Vorstand, welche Zugang zu den Bankkonten 
hat und Stellvertreterin von Mirjam Streich ist. Franzisca Tischhauser bietet sich für dieses 
Amt an (bisher Corina Crisci). Dafür muss sie an der Mitgliederversammlung gewählt 
werden. 
 
Franzisca Tischhauser wird einstimmig per Handzeichen als neue zweite Kassierin des 
Frauenvereins Rhäzüns gewählt. 
 
Das restliche Leitungsteam und die Revisorinnen müssen erst im nächsten Jahr wieder für 
zwei weitere Jahre bestätigt werden. Von der Versammlung kommen keine Einwände. 
 
6. Behandlung von Anträgen 
Susann Ammann informiert darüber, dass keine Einträge innerhalb der zwei Wochenfrist 
vor der Mitgliederversammlung eingegangen sind. 
 
7. Jahresprogramm 
Mirjam Streich stellt den Mitgliedern das Jahresprogramm 2025 vor, welches alle Mitglieder 
mit der Einladung zur Mitgliederversammlung erhalten haben.  
Die Vereinsreise wird nach Hohenems (A) führen. Dort werden wir die 
Schokoladenmanufaktur Fenkart besuchen. 
Mirjam Streich bedankt sich bei allen Helferinnen, die diese Anlässe überhaupt erst möglich 
machen. 
 
8. Varia 
Susann Ammann fragt die Anwesenden, ob jemand ein Anliegen hat oder das Wort 
ergreifen möchte. Dem ist nicht so. 
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Abschluss 
Mirjam Streich bedankt sich im Namen des Leitungsteams herzlich bei allen Anwesenden 
für ihr Kommen, den Helferinnen für ihre Unterstützung, der Gemeinde für die 
Zusammenarbeit und die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten. 
 
Nach einer Pause mit Kaffee und Kuchen geht es mit dem Lotto weiter. 
Auch dieses Jahr haben wir tolle Preise von diversen Sponsoren.  

 
Ø LRF, zwei Gutscheine Rhäzüns-Feldis-

Mutta 
Ø Schamser Heilbad Andeer, ein Gutschein 

für zwei Eintritte 
Ø Bar Larisch, ein Gutschein Ø Apotheke Bonaduz, Körperpflegeprodukte 

Ø Denner, Früchtekorb Ø Ricci`s, Gutschein für ein Frühstück 

Ø Andrea Berger, 1x 6er Pack Domleschger 
Bier  

Ø Rhiienergie, Wasserkaraffe, Regenschirm 
und Taschenmesser 

Ø Raiffeisen, Rucksack, Thermosflasche, 
Kosmetiktäschchen, Tuppergeschirr, 
Sektkühler, Ladebar, Taschenmesser, 
Regenschirm, Blütensalz 

Ø Urs Kalt, Holzschale mit Schoggi, 
Holzbehälter mit Deckel und Mini Brotdose 
aus Holz 

 
Der Gewinn aus dem Lotto wird wie jedes Jahr gespendet. Dieses Jahr geht die Spende an 
die Frauenzentrale Graubünden in Chur. Diese unterstützt Frauen in schwierigen 
Lebenslagen kompetent und niederschwellig. 
 
Mirjam Streich schliesst den offiziellen Teil der Versammlung um 21:20 Uhr. 
 
 
 
Rhäzüns, 22.3.2025     Protokollandin: Susann Ammann 
 
 
 
 
Anhänge: 
Jahresbericht Leitungsteam Frauenverein 
Jahresbericht Raumspielgruppe 
Jahresbericht Waldspielgruppe 
Jahresbericht ELKI Turnen 
Jahresbericht Seniorenmittagstisch 
 



Jahresbericht des Leitungsteams 

 

Wir Vorstandsfrauen starteten das Vereinsjahr im Januar mit einer Strategiesitzung. Thema waren die Gewinnung von 
Helferinnen und was wir als Verein gerne bieten würden, welche Anlässe, Kurse, Ausflüge. 

Am 23.2.24 fand die Mitgliederversammlung statt. Mit dabei waren 28 Frauen, beim Lotto kam ein Betrag von 430 CHF 
zusammen, dieser wurde aus der Vereinskasse auf 500.- aufgerundet und an die Winterhilfe Graubünden gespendet. 

Am 23. März führten wir den traditionellen Frühlings-/ Ostermarkt durch. Das Wetter sah erst einigermassen passabel 
aus, entwickelte sich dann aber sehr schlecht. Es regnete fast die ganze Marktzeit und windete stark. Unsere 
Anbieterinnen und Anbieter kämpften mutig, mussten sich aber teilweise geschlagen geben und den Markt früher 
verlassen mit beschädigten Zelten und Ständen. Entsprechend hatte es auch nicht sehr viele Marktbesucherinnen und 
Besucher. Die Verkäufe liefen schlecht. 

Im Mai fuhren wir mit dem kleinen Car nach Cannobio an den Markt. Der Car war voll und die Frauen machten einen 
zufriedenen Eindruck. Ein erster Halt für Kaffee und Brötchen auf der Hinreise schaffte eine gute Basis für gute Laune. 
Es wurde das eine oder andere eingekauft und heimgebracht. Auf der Rückreise durften wir uns in Splügen nochmals 
die Füsse vertreten und einen Kaffee geniessen. Es war ein sehr schöner und bunter Ausflug.  

Im Frühling fanden zwei Führungen in Rhäzüns statt. Eine im April zum Thema Sogn Gieri mit 11 Teilnehmenden und 
eine im Mai zum Thema Sogn Paul mit 8 Teilnehmenden. Gion Geronimi führte mit viel Fachwissen und Elan, er hätte 
auch noch einige Stunden weitererzählen können. Die Rückmeldungen der Teilnehmenden waren durchwegs positiv, 
weitere Führungen sind in Planung. 

Am selben Tag wie die zweite Führung fand der Waffelanlass statt. Wir organisierten relativ kurzfristig einen neuen 
Anlass: Waffel und Kaffee. Es kamen etliche Neugierige und oder Hungrige. Das Wetter hätte schöner sein dürfen, 
nichtsdestotrotz waren die Waffeln ausgezeichnet und es bot sich Gelegenheit für einen angenehmen Austausch. 
Ausserdem wurde die Idee der Sirup-Bar geboren und ein erstes Mal getestet.  

Nach der «Sommerpause» mit Ferienspass für die Schulkinder, setzten wir unser Programm im Oktober mit dem 
Helferinnenessen fort. 17 Frauen nahmen am Essen teil, 14 davon stellten sich vor dem Essen der Herausforderung des 
Bowlens. Die meisten hatten mehr Spass als Punkte, was auch der Idee des Ganzen entspricht. Es war ein 
unterhaltsamer Abend mit vielen guten Gesprächen.  

Anfang September war, wie jedes Jahr, das Spielplatzfest geplant. Leider musste das Stromhäuschen auf dem Spielplatz 
abgerissen werden, was genau Anfang September ausgeführt wurde. Aufgrund der grossen Baustelle mussten wir das 
Spielplatzfest absagen. Glücklicherweise sind wir Vorstandsfrauen, unsere Helferinnen und viele im Dorf spontan, 
kreativ und neugierig. So organisierten wir als Ersatz direkt das Herbstfest. Mit derselben Zielgruppe wie beim 
Spielplatzfest, allerdings an einem Samstag im Oktober. Die Schulhauswiese wurde zur Spielwiese, es gab Sackhüpfen, 
Büchsen werfen, Schatzsuche, Bällebad und viele weitere Spiele. Es wurde Kuchen gegessen und unsere Sirup-Bar 
konnte endlich in voller Pracht genossen werden. Viele Mutige probierten die ungewohnten Sorten. 

Im November durften wir Vorstandsfrauen uns verwöhnen lassen, wir genossen im Da Noi in Chur ein ausgezeichnetes 
Abendessen in gemütlicher Runde. 

Ende November bot Karin Schuler einen Drahtkurs über den Frauenverein an. Es nahmen 7 Frauen teil. Sie bastelten 
hoch konzentriert. Kartonschablonen wurden mit Draht umwickelt, dann der Karton mit Hilfe von Feuer entfernt und 
die Drahtfiguren konnten noch dekoriert werden. 

Am 9. Dezember luden wir zur Seniorenadventsfeier ein. Es kamen 94 Gäste. Sogar noch mehr als im Vorjahr. Wir hatten 
alle Hände voll zu tun und wie jedes Jahr ein wunderbares und viel gelobtes Dessertbuffet. Dies nur dank unseren 
zahlreichen Helferinnen, welche jedes Jahr backen und kreieren. Musikalisch begleitet wurde der Anlass von den 
Schulkindern aus Rhäzüns. 

 

Susann Ammann für das Leitungsteam des Frauenvereins Rhäzüns 



Jahresbericht Raumspielgruppe 2024/2025 
 
Der erste grosse Anlass nach der Mitgliederversammlung war der Frühlingsmarkt. Die 
Kinder haben in der Spielgruppe wieder fleissig Eier gefärbt. Doch leider wollte die 
Lebensmittelfarbe nicht trocknen und so gab es beim Eierverkauf am Markt viele bunte 
Spuren, die im Kontrast zum grauen Wetter standen. Dank dem Einsatz der Kinder und 
Eltern konnten trotz des Regens alle 250 Eier verkauft werden und der Betrag wurde wieder 
an Terres des Hommes gespendet. 
Auch beim Jahresabschluss auf dem Spielplatz wurde es nass. Glücklicherweise konnten 
wir unser Zmorgenbuffet kurzfristig in den Spielgruppenraum verlegen und uns trotz des 
Wetters gebührend voneinander verabschieden. 
Nach den Sommerferien starteten wir mir 3 Gruppen ins neue Schuljahr. 
Die Montagsgruppe mit 7 Kindern unter der Leitung von Sara Fulco, die Donnerstaggruppe 
mit 7 Kindern unter der Leitung von Nicole Stadelmaier und die Freitagsgruppe mit 6 
Kindern unter der Leitung von Violeta Gorgiev. 
Alle drei Gruppen hatten einen super Start und wir konnten von Anfang an viel spielen, 
singen und basteln. 
Im Dezember präsentierten die Kinder ein buntes Adventsfenster mit Tannenbaum, 
Schneemännern und einem Schneehasen. Zu Weihnachten gabs gefüllte Samiklausstiefel 
und Vogelhäuschen und für die rhäzünser Fasnacht wurden Gspenstli- und 
Ghostbusterskostüme angefertigt. 
Wir hoffen, das Schuljahr so bunt und fröhlich beenden zu können, wie es angefangen hat. 
 
Für die Raumspielgruppe 
 
Nicole Stadelmaier 



Jahresbericht der Waldspielgruppe Hutzliputz 2024/2025 

Es ist keine Überraschung, dass der Wald ein lässiges Abenteuer voller 
Entdeckungen und Lernmöglichkeiten bereithält. Und wie kann man dieses 
Abendteuer spannender gestalten? In dem Kinder die Waldspielgruppe 
besuchen.  

Wir waren stolz, als wir am 21. August 2024 mit neuen, aber auch schon 
bekannten Kindern ins neue Waldabendteuer starten konnten. Nach einem 
kurzen Kennenlernen, ein paar ganz wenigen Abschiedsträndli, sind wir 
pünktlich um 09 Uhr ins neue Waldabenteuerjahr gestartet. Den Kindern fiel 
dieses Mal die Verabschiedung erstaunlich leicht, was uns natürlich mit 
grossem Stolz erfüllte.  

Als neues Highlight hat uns Hutzliputz eine farbenfrohe Geburtstagsbombe 
aufgehängt, die nun für jedes Geburtstagskind eine kleine, süsse 
Überraschung bereithält. Mit Spannung schauen wir dann dem kleinen 
Flämmchen zu, wie es den Ballon zum Platzen bringt und unsere Waldkinder 
mit einer Süssigkeit erfreut. Natürlich hat auch dieses Jahr Hutzliputz immer 
wieder mal eine kleine Aufgabe oder Bitte an unsere Waldkinder. Wir halfen 
ihm Tannenzäpfli für den Winter zu sammeln. Sammeln immer wieder mal lose 
Äste für das Winterlager der Igel, bastelten mit jedem Kind eine Waldkette 
oder räumen etwas den Wald auf. Die Natur, insbesondere unser Wald ist eine 
lässige Lernumgebung für unsere Kinder. Zwischen den Bäumen und Pflanzen 
entdecken unser Waldkinder auch immer wieder die Geheimnisse der Natur 
und die Veränderungen der Jahreszeiten.  

Das schöne Herbstwetter ausgenutzt haben wir mit den Kindern auch dieses 
Jahr eine kleine Überraschung für Weihnachten gebastelt. Aber auch die 
feinen Marroni aus dem Bergell von Mauros Familie waren eine lässige 
Abwechslung über unserem Waldfeuer.  

Hutzliputz lernte uns auch, dass es während den kalten, nassen Tagen im 
Winter besonders wichtig ist, Vitamine zu essen damit man gesund bleibt. 

Nun warten wir mit Spannung auf den bevorstehenden Fastnachtumzug wo 
wir als Spielgruppengspängstli durchs Dorf fliegen. Aber auch dem Eierfärben 
oder dem Muttertag-Basteln schauen wir gespannt entgegen. Nicht zuletzt 
freuen wir uns auch dieses Jahr auf unseren Waldfamilienanlass wo wir 
gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien aufs Waldspielgruppenjahr 
zurückblicken und gemütlich das Spielgruppenjahr verabschieden werden. 
Aber zum Glück geht das noch ein Weilchen! 

Rhäzüns, 07. Februar 2025   Für die Waldspielgruppe 

       Carin & Jolanda 



Jahresbericht ELKI Turnen 2024 
 
 
Ich habe das ELKI-Turnen im August 2024 übernommen.                                                 
Seitdem turnen jeweils 14 motivierte Kinder und ihre Eltern                                                 
jeden Freitag gemeinsam. 
 
Das Eltern-Kind-Turnen (ELKI-Turnen) bietet den Kindern eine großartige Gelegenheit, ihre 
motorischen Fähigkeiten spielerisch zu entwickeln und zu verbessern. Die teilnehmenden 
Kinder zeigen sich äußerst sportlich und haben bereits beeindruckende Fortschritte gemacht. 

Alle Kinder beherrschen grundlegende Bewegungsformen wie den Purzelbaum, Klettern, 
Hüpfen, Rollen und Springen. Diese Fähigkeiten setzen sie mit viel Freude und Begeisterung 
um. Besonders auffällig ist, dass sie für ihr Alter bereits sehr weit entwickelt sind und über 
eine gute Körperkontrolle verfügen. 

Die Kinder haben große Freude am Spielen und an der Bewegung. Besonders das spielerische 
Miteinander finden sie toll. Herausforderungen wie das Klettern in große Höhen meistern sie 
mühelos, da sie keine Hürden darin sehen. 

Durch verschiedene Bewegungsangebote und Spiele konnten die Kinder jede Menge an 
Erfahrungen sammeln und diese gezielt umsetzen. Sie haben gelernt, ihren Körper besser zu 
koordinieren, neue Bewegungen auszuprobieren und ihre eigenen Grenzen zu erweitern. 
Zudem fördert das ELKI-Turnen nicht nur die körperliche Fitness, sondern auch das soziale 
Miteinander. Die Kinder unterstützen sich gegenseitig, bauen Selbstvertrauen auf und haben 
gemeinsam viel Spaß an der Bewegung. 

Das ELKI-Turnen ist somit eine wertvolle Erfahrung für die Kleinen, die ihnen nicht nur 
Freude bereitet, sondern auch ihre motorische Entwicklung nachhaltig fördert. 

Ich freue mich auf die kommende Zeit mit den Kindern, sie in ihrer Entwicklung zu begleiten 
und ihnen viel Freude an der Bewegung zu bereiten. 
 
Leiter ELKI – Turnen, Leon Pfister  

 




